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Zusammensetzung des Koordinationsrates: 
 

 ---- DITIB  DITIB  DITIB  DITIB ----    
Türkisch-Islamische Union der 
Anstalt für Religion e.V. 
Subbelrather Str. 17 
50823 Köln     
T: 0221 / 579 82 – 0 
info@ditib.de  
www.ditib.de                                                                                                                                                                                                                    

---- IRD  IRD  IRD  IRD ----    
Islamrat für die Bundesrepublik 
Deutschland 
Osterather Str. 7 
50739 Köln 
T: 0221 / 170 49015 
islamrat@islamrat.de 
www.islamrat.de 
                                                                                                                     

---- VIKZ  VIKZ  VIKZ  VIKZ ----    
Verband der Islamischen 
Kulturzentren in Deutschland e.V. 
Vogelsanger Str. 290 
50825 Köln     
T: 0221 / 95 44 100 
info@vikz.de  
www.vikz.de 

---- ZMD  ZMD  ZMD  ZMD ----    
Zentralrat der Muslime in 
Deutschland e.V. 
Steinfelder Gasse 32 
50670 Köln  
T:  0221 / 1 39 44 50 
sekretariat@zentralrat.de 
www.zentralrat.de                                                                                                                                                                                                                    

 
 

 

Die Daten zum Ramadan 2009: 

Beginn  21.08.2009 

Ende   19.09.2009 

Id al Fitr 20.09.- 22.09.2009 

 

 

Grüße des KRM zum Ramadan 2009 

 

 

Im Namen des Koordinationsrates der Muslime (KRM) grüße ich alle Schwestern und Brüder 

im Islam! Ich wünsche allen einen gesegneten Fastenmonat.  

Der Ramadan ist unser schönster Monat im islamischen Kalender. Er ist eine Zeit des 

intensivsten Gedenkens an Allah und der inneren Einkehr. Wohl in keiner Zeit des Jahres 

spüren wir die engen Bindungen an unsere Schwestern und Brüder in aller Welt, wie im 

Ramadan.  Wir werden gerade im Ramadan an die Armen und Schwachen erinnert. Die Not 

des Anderen geht uns alle an. Der Ramadan bietet eine würdige Gelegenheit, über unsere 

gemeinsame Verantwortung nachzudenken und zu handeln. 

Der Ramadan ist auch eine Festzeit der Freude in den Familien, mit Freunden und Nachbarn. 

Im ganzen Bundesgebiet finden auch in diesem Jahr unzählige Feiern und Veranstaltungen 

statt, zu denen in den Gemeinden und islamischen Vereinigungen unsere Freunde und 

Nachbarn eingeladen werden, um mit uns zu feiern. Der Ramadan ist gerade dort ein 

sichtbares Zeichen des friedlichen Miteinanders. Unser Wunsch ist, dass sich diese friedliche 

Atmosphäre auf die ganze Gesellschaft überträgt.  

 

Der diesjährige Ramadan ist getrübt durch den Mord an unserer Schwester Marwa El-

Sherbini in Dresden und durch die gewaltsamen Konflikte unter oder gegen Muslimen in 

anderen Ländern der Welt. So beten wir dann besonders im Ramadan um Rechtleitung der 

Menschen durch Allah und für Gerechtigkeit und Frieden unter den Menschen und um SEINE 

Barmherzigkeit und SEINEN Segen – amen!  

   

 

Dr. Ayyub A. Köhler 

Köln, den 17.08.2009 

 

 


